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Besonderer Hinweis zur Benützung des Anhangs
1. Die im Anhang wiedergegebenen Straßennamen und Hausnummern entsprechen nicht

denen von heute, sondern sind jene von 1903.

2. Beim Nachschlagen der Geschichte eines bestimmten Hauses ist es daher notwendig, zu¬
erst in der Konkordanz II (Seite 572-579) nachzusehen, welcher Hausnummer von 1903

die heutige Hausnummer entspricht, und erst dann das gesuchte Haus unter seiner An¬

schrift von 1903 nachzuschlagen!
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